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Papier passé – Prüfung am PC 
 
In München und Frankfurt meistern Auszubildende ihre IHK-Abschlussprüfung souverän 
am Computer. In Bremen und Münster bearbeiten Studenten ihre Klausuren am 
Bildschirm. In Braunschweig schwitzen angehende Verkehrspiloten vor dem Monitor. Das 
ist keine Zukunftsvision: Eine Reihe von Bildungseinrichtungen nimmt Prüfungen bereits 
elektronisch ab – mit dem LPLUS-System. Abschlussprüfungen und Klausuren werden 
nicht mehr auf Papier, sondern direkt am PC geschrieben. 
 
Die LPLUS GmbH ist seit 20 Jahren auf dem Gebiet aktiv. Schlagzeilen machten im 
vergangenen Jahr vor allem die experimentierfreudigen Bremer Wirtschaftswissen- 
schaftler mit den E-Klausuren ihrer Studenten, die die Prüfungsfragen am Computer 
lösten. Im Mai feierte die IHK-Abschlussprüfung via Internet ihre Premiere in 
Deutschland. Auszubildende des Berufes Servicekaufmann/-frau im Luftverkehr waren 
zur IHK-Abschlussprüfung geladen. Die Prüfungsfragen für die drei Abschlussfächer 
Serviceleistungen, Luftverkehrswirtschaft und Wirtschafts- und Sozialkunde wurden via 
Internet auf die Computer in den Prüfungsorten Frankfurt und München übermittelt.  
 
Die IHK München hat bereits in mehreren Feldversuchen das LPLUS-System erprobt. Ab 
2007, so eine Mitteilung von LPLUS, werden bundesweit alle Prüfungen dieses Berufes 
on-screen und via Web durchgeführt. Die Qualität der Prüfungen leidet nicht unter den 
digitalen Methoden, sagt LPLUS-Chefin Susanne Ramsthal. Mehr als eine Million on-
screen Prüfungen seien bereits mit dem Systemdurchgeführt worden. Es erlaube die 
Definition nahezu aller denkbaren Prüfungsordnungen und Prüfungsmethoden. 
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